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Friedrich-Ebert-Stadion

Starker Neuzugang: Mick Gudra kam vom 
Drittligisten TSV Havelse zum VfV 06. Er 
überzeugte im Mittelfeld bereits in der 
Vorbereitung, verwandelte gegen Atlas im NFV-
Pokal einen Elfmeter und schoß in Bersenbrück 
das wichtige Führungstor beim 3:1-Auswärtssieg. 
Gern darf er heute gegen Verden nachlegen.
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Liebe Zuschauerinnen,
Liebe Zuschauer,

zum zweiten Heimspiel in der Oberligasaison 2025/2026 
begrüßen wir Sie herzlich im Friedrich Ebert-Stadion!
Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen aus Verden, die 
wie wir mit einem Sieg und einer Niederlage gestartet sind.

Auf unsere heftige Niederlage zum Saisonauftakt gegen 
den Titelfavoriten Atlas Delmenhorst folgte der souveräne 
Sieg beim Mitfavoriten TuS Bersenbrück.
Zwei unterschiedliche und nicht vergleichbare Leistungen. 

Gerade an das letzte Spiel soll heute angeknüpft werden 
und den vielen enttäuschten Zuschauern vom Saisonauf-
takt gezeigt werden, welches spielerische Potential unser 
Team hat.

Wie Sie sehen können, ist nun der zweite Bauabschnitt 
unserer Flutlichtanlage fertiggestellt worden.
Es werden jetzt noch Arbeiten am Stromanschluss und an 
der Beleuchtung in allgemeinen Bereichen und Zuwegun-
gen folgen. Im Oktober soll dann das erste Oberligaspiel als 
Flutlichtspiel ausgetragen werden.

Sie finden ab der heutigen Ausgabe eine Darstellung der 
Unterstützer und Sponsoren im Stadionkurier.
Auch Sie selbst können unsere Anstrengungen, die Infra-
struktur im Stadion zu verbessern mit einer Spende weiter-
hin unterstützen.

Wir freuen uns aber auch, dass wir mit dem SVHI und RVHI 
eine Partnerschaft eingehen konnten, so dass die Tages- 
und Dauerkarten am jeweiligen Spieltag als kostenlose 
Busticket genutzt werden kann.

Jetzt aber volle Unterstützung für unser Team und den 
ersten Heimsieg in dieser neuen Saison!

Für Ihren Besuch und Ihre Unterstützung bedanken wir uns 
herzlich!

Mit sportlichen Grüßen 

Michael Salge
Präsident VfV Borussia 06 Hildesheim 
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Die Hildesheimer Fußballgemeinde gedenkt Dieter Thun. Er verstarb am 

13. August im Alter von 86 Jahren in Wolfsburg. Dieter Thun ist 

insbesondere den älteren Fußballfans noch im Gedächtnis, zählte er doch 

zu den ""Helden" der legendären VfV-Jahre zu Beginn der 60er. Er kam 

1959 aus der Amateurmannschaft des VfV Hildesheim in die erste 

Mannschaft des Vereins, um das Hildesheimer Fußball-Idol schlechthin, 

Leo Zimmermann. In seiner ersten Saison in der Oberliga Nord 1959/60 

absolvierte der Nachwuchsspieler alle 30 Oberligaspiele und erzielte 17 

Tore; die Rot-Weißen belegten den 7. Rang. In seiner zweiten 

Oberligasaison 1960/61 konnte er die Trefferquote von 17 Toren 

wiederholen und wurde vom DFB am Ende der Runde in der 

Juniorennationalmannschaft U 23 eingesetzt. Am 13. Mai 1961 bestritt 

Thun ein Spiel in der U 23 des DFB in Waterschei gegen Belgien. Beim 3:1-

Erfolg der deutschen Mannschaft spielte er im Angriff an der Seite von 

Gustav Flachenecker, Helmut Haller, Fred Heiser und Otto Hartz.

Eine sensationelle Runde spielte Thun mit seinen Mannschaftskollegen 

vom VfV 1961/62. Mit 29:1 Heimpunkten belegten sie am Rundenende 

den 3. Rang, zwei Punkte hinter Vizemeister Werder Bremen. Mit 

Mitspielern wie Torhüter Werner Gerstle, Mittelläufer Horst 

Kuschenberg, Stürmerkollege Heiner Klose (20 Tore) und dem 

unverwüstlichen Leo Zimmermann glückte dieses Rundenergebnis, was 

durch den 3:0-Heimerfolg am 5. November 1961 gegen den 

Nordserienmeister Hamburger SV vor 26.000 Zuschauern im Friedrich-

Ebert-Stadion seine Krönung erfuhr. Von 1959 bis 1962 absolvierte der 

Offensivspieler 78 Oberligaspiele für Hildesheim und erzielte dabei 43 

Tore. Nach diesem Erfolg nahm er das Angebot aus Bremen an und 

wechselte von der Innerste zum Vizemeister an die Weser.

Im letzten Jahr der alten erstklassigen Oberliga Nord, 1962/63, wurde 

Thun mit Werder Vizemeister und der Neuzugang aus Hildesheim hatte in 

25 Spielen zehn Tore an der Seite von Rekordtorjäger Dieter Meyer (37 

Tore) erzielt. Im Debütjahr der neuen Fußball-Bundesliga, 1963/64, 

debütierte der Angreifer am siebten Spieltag, dem 12. Oktober 1963, bei 

einem 4:2-Heimerfolg gegen den Hamburger SV in der neuen Eliteliga.[3] 

Sein erstes Bundesligator erzielte er am 14. Dezember 1963, bei einem 

4:1-Heimerfolg gegen das Team von Trainer Max Merkel, München 1860. 

Die Saison beendete er am 30. Spieltag, den 9. Mai 1964, mit einem 3:2-

Auswärtserfolg bei den Münchner „Löwen“, wo ihm gegen Startorhüter 

Petar Radenković zwei Treffer glückten. Von 1963 bis 1965 Jahren 

bestritt er insgesamt 24 Bundesligaspiele für den SV Werder, in denen ihm 

sechs Tore gelangen. 1965 wurde Bremen Deutscher Meister, Thun hatte 

in jener Saison nur zwei Spiele bestritten. 

Von 1965 bis 1971 spielte Thun in der damals zweitklassigen Regionalliga 

Nord für den VfL Wolfsburg. Er bestitt für den VfL 177 Regionalligaspiele 

und erzielte dabei 34 Tore. Er war der erste Spieler überhaupt, der beim 

ersten offiziellen Elfmeterschießen in Deutschland (im DFB-Pokalspiel 

gegen den FC Schalke 04 am 23. Dezember 1970), verwandeln konnte. 

Im Amateurlager beim 1. FC Wolfsburg beendete er ab der Runde 

1971/72 seine Laufbahn. 

Der VfV 06 Hildesheim trauert um Dieter Thun und wird ihn in ehrenvoller 

Erinnerung behalten.

Dieter Thun
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Reihe oben (v.l.n.r.)
Cenay Üzümcü, Tommy Case, Fred Mensah, Hassan El Saleh, Leon Arizanov, Jannis Pläschke, Tom Kinitz, Mahdi Biso, Oliver Giesing, Tim Friedrich

Reihe Mitte (v.l.n.r.)
Jonas Bode (Physio), Maximilian Kohl, Leon Arizanov, Niklas Rauch, Carlos Christel, Mohibn Isifou, Sean Redemann, Yannik Schulze, Louis Malina, Klaas 
Gatermann, Ridha Kitar (Chefcoach), Dominik Franke (Co-Trainer), Julian Voges (Torwarttrainer), Philip Champignon (Athletikcoach), Omar Fahmy 
(Sportvorstand)

Reihe vorne (v.l.n.r.)
Helmut Härtwig (Betreuer) Timo Zimmermann (Betreuer), Michael Oks (Mannschaftsarzt), Peter Zimmermann (Betreuer), Mohammad Baghdadi, Hady El Saleh, 
Karsan Doski, Tommy Henze, Lennart Schulze-Kökelsum, Mick Gudra, Jo Tewes, Yusuf Akdas

Copyright: Marcel Hübner Photography (VfV 06 Hildesheim)
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Gegründet wurde der FC Verden 04, weil der Vorgängerverein 

TSV Verden vor 20 Jahren Insolvenz anmelden musste. Der 

TSV Verden – in der Saison 2003/2004 in der Bezirksliga 

beheimatet – konnte nicht mehr weitermachen. Der Verein 

musste vor einem hohen Schuldenberg kapitulieren. Mitte Juli 

2004 wurde daher beim Amtsgericht ein Antrag auf Eröffnung 

eines Insolvenzverfahrens gestellt. Fußball sollte in der 

Reiterstadt aber auch gespielt werden, nämlich mit dem FC 

Verden 2004. Der neue Fußballverein aus der Kreisstadt 

wurde zur Saison 2004/2005 in die 1. Kreisklasse 

eingegliedert. Der Verein stieg nach der Saison 2007/2008 in 

die Bezirksliga auf und verließ die Kreisebene.

Am Ende der Saison 2011/2012 feierten die Verdener den 

erstmaligen Aufstieg in die Landesliga Lüneburg. Lange hat sich 

der Verein dort aber nicht gehalten. In der Saison 2012/2013 

stieg der Klub wieder ab. In der Folge avancierte der FC eher zu 

einer Art Fahrstuhlmannschaft. In der Saison 2018/2019 

konnte Frank Neubarth – Ex-Profi von Werder Bremen – das 

Team vor dem Abstieg aus der Landesliga retten. 

Eigentlich wollte er den Klub danach direkt wieder verlassen. 

Doch es kam alles anders: Frank Neubarth verlängerte für eine 

weitere Saison. Der ehemalige Bundesligastürmer hatte schnell 

gemerkt, dass es zwischen ihm und dem Verein hervorragend 

passt. So entstand eine Zusammenarbeit, bei der sich nach und 

nach herauskristallisierte, dass mehr als Landesliga möglich zu 

sein scheint. Mit der grandiosen Meisterschaft 2024 (34 Spiele 

/ 29 S / 5 U / 0 N / 11:14 T / 92 P) und dem Aufstieg in die OL 

Niedersachsen traf das dann auch ein. Allerdings wurde 

Neubarth wurde vor Saisonende (25.03.2025) vom Amt 

abgelöst, um den nahenden Abstieg zu verhindern.  

Letzte Saison

Der Abstieg nach der Saison 2024/2025 konnte mit dem 

besseren Torverhältnis (-7 T) gegenüber SSV Vorsfelde (-12 T) 

verhindert werden (34 Spiele / 9 S / 13 U / 12 N / 60:67 T / 40 

P). Einen hohen Anteil an den Toren hatten in der Saison Jonas 

Austermann (12), Bastian Reiners (11), Lukas Muszong (8) und 

Kevin Brandes (7), die weiterhin für den FC Verden spielen.

Aktuelle Saison

Die bisherigen Ergebnisse aus FC-Sicht: SV Holthausen Biene 

2:0 (1:0) A, Tore: Mamadou Diop und Dennis Hoins / SV 

Wilhelmshaven 0:2 (0:1) H. 

Krombacher Niedersachsenpokal Achtelfinale: FC Verden – 

BSV Rehden 3:2 (2:0), Tore: Lukas Muszong (2x) und 

Maximilian Jäger.

Stand: 17.08.2025

Platz Verein Spiele S U N T-V P

9 FC Verden 04 2 1 0 1 2:2 3

11 VfV 06 Hildesheim 2 1 0 1 4:6 3

Personalien

Am 26.03.2025 wurde Trainer Frank Neubarth bis zum 

Saisonende von Jan Sievers (nun Koordinator Sport im FC 

Verden 04) abgelöst. Zur neuen Saison hat Tim Ebersbach 

(vorher Rotenburger SV) das Trainer-Ruder übernommen. 

Der Kader umfasst insgesamt 29 Spieler (lt. weltfussball.de). 

Zur neuen Saison gab es nur geringe Veränderungen: Drei 

Spieler verließen bisher den Verein, dem stehen fünf Zugänge 

gegenüber. Mamadou Diop (TeBe Berlin, Berliner AK, Bremer 

SV), Piet Freiberg, Jerrit Lindhorst (beide Werder Bremen A-

Junioren), Tim Freund (Eintracht Zelle) und Fatih Sakinc 

(Blumentaler SV).

Bisherige Bilanz aus VfV06-Sicht

Bisher gab es nur zwei Spiele der aus der letzten Saison, die 

jeweils mit einem Unentschieden endeten.

Spiele der letzten Saison

Heimspiel (29.09.2024): Mit einem Gegentor in letzter 

Sekunde kam der VfV 06 nicht über ein 2:2 hinaus. Die 

Hildesheimer ließen Effektivität vermissen. Statt die Partie mit 

den vielen Chancen frühzeitig zu entscheiden, gab es in der 

auffällig langen Nachspielzeit den Ausgleichstreffer. Beide Tore 

für die Borussen erzielte Finn Kisszka (31. und 54.). 

Rückspiel (30.03.2025): Auch dieses Spiel endete bei echtem 

Mistwetter mit einem Unentschieden. Direkt zu Beginn des 

Spiels gab es für die Hildesheimer eine kalte Dusche zum 0:1: 

Nach eigenem Anstoß wurde der Ball zurückgepasst, der VfV 

06-Spieler rutschte aus, die Kugel landete beim Gegner und der 

Konter führte sofort zum Gegentor. Auch mit viel Ballbesitz 

gelang vor der Pause kein Tor. 

Mit dem Rückenwind gelang nach dem Seitenwechsel dann der 

schnelle Ausgleich durch Yusuf Akdad (58.). Der VfV 06 

dominierte die Partie, doch ein Siegtreffer sollte nicht mehr 

gelingen. [psp]

FC Verden 04V
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Klaus-Jürgen Kracke
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunke

· Arbeitsrecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Vertrags- und Schadensrecht

· Baurecht

Michael Salge
Rechtsanwalt

Tätigkeitsschwerpunke

· Verkehrsrecht

· Privates und gewerbliches Mietrecht

· Sport- und Vereinsrecht

· Allgemeines Zivil- und Vertragsrecht

· Inkasso/Forderungsmanagement

Theaterstraße 7 (neben BWV)

31141 Hildesheim

Tel: 0 51 21 / 9 35 72 00

Fax: 0 51 21 / 9 35 72 01

info@sk-recht.de

www.sk-recht.de

In Kooperation/Zweigstelle Hildesheim

Henning Schröder
Rechtsanwalt

Betriebswirt (BA)

Fachanwalt für Handels-, 

Gesellschafts-, und Steuerrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

· Gesellschaftsrecht

· Steuerrecht

· Handelsrecht

· Insolvenzrecht

PARKPLÄTZE
VORHANDENS&K

RECHTSANWÄLTE



Liebe Fans des VfV 06 Hildesheim:
  

Unser Club 100 hat seinen Namen voll und ganz verdient. Mittlerweile sind es sogar schon mehr als 100 
Mitglieder, die den Weg des VfV 06 Hildesheim gezielt unterstützen. Aber es dürfen gern noch mehr werden- 

gebt Euch einen Ruck. Mit einer jährlichen Spende zwischen 100 € und 250 € helft Ihr mit, den 
erfolgreichsten und traditionsreichsten Fußballverein in der Region Hildesheim weiter zu stärken.

 
- Wir wollen für Fußball-Hildesheim mittelfristig wieder in die Regionalliga Nord aufsteigen. 

- wir wollen die Jugendarbeit und die Struktur im Verein weiter entwickeln
- wir wollen die Infrastruktur rund um das Friedrich-Ebert-Stadion verbessern und ausbauen

 
Seid dabei !!!! 

Forza

Abdellatif
Jeriri





1	Tommy	Henze

3	Luis	Karaqi	 34	Klaas	Gatermann20	Robin	Wedemeier

14	Tommy	Case

9	Carlos	Christel

17	Jo-Willem	Tewes

Unser "Team 25/26"V
FV

06KURIER

4	Sean	Redemann		

6	Karsan	Doski

10	Hadi	El	Saleh

23	Hassan	El	Saleh 17	Oliver	Giesing

11	Louis	Malina 22	Ceny	Üzümcü

33	Yannik	Schulze

2	Niklas	Rauch 30	Jannis	Pläschke 24	Mohsin	Isifou

28	Leon	Arizanov

77	Mohammad	Baghdadi 44	Tom	Kinitz

8	Mick	Gudra

27	Maximilian	Kohl

99	Mahdi	Biso

66	Yusuf	Akdas

13	Tim	Friedrich

21	Lennart	Schulze-Kökelsum

7	Fred		Mensah
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DAS	TEAM	HINTER	DER	LINIE

Spielbetrieb/Medien:

Michael Salge, Achim Balkhoff

Stadionbetrieb/Sicherheit:

Robert Weissenborn, Sven Knösel,
TDS Security
	

Spieltags-Vorbereitung:

Maik Thomas, Björn Mock
	

Stadion-Ansage:

Björn Mock

Social	Media:

Anton Salge
	

Stadion-Grünp�lege:

Robert Weissenborn , Baumschule Marheineke
	

Schiedsrichterbetreuung:

Horst Becher
	

Stadionkasse:

Bärbel Anger, Kerstin Zänsch
	

Cafe	Engelke-VIP-Longue:

Kerstin und Matthias Bellgardt, Sabine Schleinschock
	

Stadiongastronomie:

Restaurant "Zum Sportpark", 
Fleisch- und Wurstspezialitäten Röhrig, Paxino
	

Fanshop:

Evelyn Adolf
	

Ordnerdienst:

Dirk, Peter, Robin, Conny, Holger, Matthias, Mecki, Micha, Sven, 
Bahadir, Dennis, Maik, Cornelia

Michael	Oks
(Team-Arzt)

Jonas	Bode
(Physio)

Rihda	Kitar
(Cheftrainer)

Dominik	Franke
(Co-Trainer)

Omar	Fahmy
(Sportvorstand)

Peter	Zimmermann
(Betreuer)

Timo	Zimmermann	
(Betreuer)

Helmut	Härtwig	
(Betreuer)

	Julian	Voges
(Torwarttrainer)

	Philip	Champignon
(Athletikcoach)

DAS TEAM AN DER LINIE
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>5575 Likes/6134 Follower

Es gibt Bereiche, in denen der VfV 06 bereits Regionalliga-Spitze 

ist. Beispielsweise sind die Zuschauerzahlen topp. Das gilt aber 

auch für die Neuen Medien: Aktuell. Abwechslungsreich. 

Abgefahren. Auf der Homepage, auf Facebook und im Live-

Ticker ist die Domstadtelf nahe am Fan unterwegs.

Mehr als 350.000 Sitzungen, mehr als 900.000 Seitenaufrufe – 

die Zahlen sprechen eine deutliche Sprache und zeugen von 

hohem Interesse am Regionalligafußball in Hildesheim.

Fan und Firma: Das ist nicht nur für Anhänger, sondern auch für 

Sponsoren interessant. Präsentieren Sie Ihr Unternehmen im 

medialen Umfeld des VfV06 mit Logo-Präsentationen, 

Einspielungen, Verlinkungen. Die neue Welt bietet viele 

Chancen für eine gemeinsame Öffentlichkeit.

Unser	aller	Lieb-Link:	WWW.VfV06.DE

5.680  Abonnenten

Die neue WeltV
FV

06KURIER



StadionordnungV
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§1 – Geltungsbereich

Diese Benutzungsordnung gilt für die umfriede-
ten Versammlungsstätten und Anlagen des
VfV Borussia 06 Hildesheim
Friedrich-Ebert-Stadion
An der Pottkuhle 1
31139 Hildesheim

§2 – Widmung

Das Stadion dient vornehmlich der Austragung 
von Fußballspielen und der Durchführung von 
sonstigen Veranstaltungen.
Ein Anspruch der Allgemeinheit auf Benutzung 
der Versammlungsstätten und der Anlagen im 
Stadion besteht nicht.

Die im Einzelfall abzuschließenden Verträge 
über die Benutzung des Stadions richten sich 
nach bürgerlichem Recht.

§3 – Aufenthalt

In den Versammlungsstätten und Anlagen des 
Friedrich-Ebert-Stadions dürfen sich nur Perso-
nen aufhalten, die eine gültige Eintrittskarte 
oder einen sonstigen Berechtigungsausweis mit 
sich führen oder ihre Aufenthaltsberechtigung 
für diese Veranstaltung nachweisen können. 
Eintrittskarten und Berechtigungsausweise 
sind innerhalb der Stadionanlage auf Verlangen 
der Polizei oder des Kontroll- und Ordnungs-
dienstes vorzuweisen.

In der Stadionanlage darf sich nicht aufhalten, 
wer ersichtlich betrunken ist oder Einfluss von 
der freien Willensbestimmung beeinträchtigen-
den Mitteln steht, gefährliche oder verbotene 
Gegenstände bei sich führt oder den begründe-
ten Verdacht erregt, die Sicherheit zu gefähr-
den.

Zuschauer haben den auf der Eintrittskarte für 
die jeweilige Veranstaltung angegebenen Platz 
oder Bereich einzunehmen.

Beim Verlassen des Stadions verliert die Ein-
trittskarte ihre Gültigkeit.

§4 – Einlass- und Eingangskontrolle

Jeder Besucher ist beim Betreten der Stadion-
anlage verpflichtet, dem Kontroll- und Ord-
nungsdienst seine Eintrittskarte oder einen 
sonstigen Berechtigungsausweis unaufgefor-
dert vorzuzeigen und auf Verlangen zur Über-
prüfung auszuhändigen.

Der Kontroll- und Ordnungsdienst ist berech-
tigt, Personen - auch durch den Einsatz techni-
scher Hilfsmittel - daraufhin zu untersuchen, ob 
sie aufgrund von Alkohol- oder Drogenkonsum 
oder wegen des Mitführens von Waffen, gefähr-
lichen oder feuergefährlichen Dingen ein 
Sicherheitsrisiko darstellen.

Personen, die ihre Aufenthaltsberechtigung 
nicht nachweisen können, und Personen, die ein 
Sicherheitsrisiko darstellen, sind zurückzuwei-
sen und am Betreten des Stadions zu hindern. 
Dasselbe gilt für Personen, gegen die innerhalb 
der Bundesrepublik Deutschland ein Stadion-
verbot ausgesprochen worden ist. Ein Anspruch 
auf Erstattung des Eintrittsgeldes für die 
zurückgewiesene Person besteht nicht.

§5 – Verhalten im Stadion

Innerhalb der Stadionanlage hat sich jeder Besu-
cher so zu verhalten, dass keine andere Person 
geschädigt, gefährdet oder - mehr als nach den 
Umständen unvermeidbar - behindert oder 
belästigt werden.

Die Besucher haben den Anordnungen der Poli-
zei, der Feuerwehr, des Kontroll- und Ordnungs-
dienstes und des Rettungsdienstes sowie des 
Stadionsprechers Folge zu leisten. Aus Sicher-
heitsgründen und zur Abwehr von Gefahren 
sind die Besucher verpflichtet, auf Anweisung 
der Polizei oder des Kontroll- und Ordnungs-
dienstes, andere Plätze als auf der Eintrittskarte 
vermerkt, einzunehmen.

Alle Auf- und Abgänge sowie Zufahrten und 
Rettungswege sind freizuhalten.

§6a - Besondere Bestimmungen zur Ausübung 
des Hausrechts

Der VfV Borussia 06 Hildesheim spricht sich 
gegen rassistische, gewaltverherrlichende, anti-
semitische, nationalistische, ausländerfeindli-
che sowie rechts- und/oder linksextreme Ten-
denzen jeder Art, diesbezüglich politische Agi-
tation und Meinungskundgebungen aus. Der 
Veranstalter behält sich daher vor, von seinem 
Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, 
(a) die links- und/oder rechtsradikale Parteien, 
Vereinigungen oder Organisationen angehören 
und/oder (b) eindeutig der links- und/oder 
rechtsradikalen Szene zuzuordnen sind 
und/oder (c) durch rassistische, nationalistische, 
antisemitische, diskriminierende, gewaltver-
herrlichende, diffamierende oder sonstige men-
schenverachtende Äußerungen, Verhaltend-
weisen oder Gesten in Erschinung treten oder in 
der Vergangenheit getreten sind, den Zutritt zur 
Veranstaltung zu verwehren, von dieser auszu-
schließen und/oder - auch im Vorfeld - ein örtli-
ches Stadionverbot auszusprechen.

§6 – Verbote

Den Besuchern des Stadions ist das Mitführen 
folgender Gegenstände untersagt:

• Rassistisches oder fremdenfeindliches Propa-
gandamaterial
• Waffen jeder Art
• Gegenstände die als Waffen oder Wurfge-
schosse Verwendung finden können
• Gassprühdosen, ätzende oder färbende Sub-
tanzen
• Flaschen, Becher, Krüge oder Dosen die aus 
zerbrechlichen, splitternden oder besonderem 
harten Material hergestellt sind
• Sperrige Gegenstände wie Leitern, Hocker, 
Stühle, Kisten, Reisekoffer
• Feuerwerkskörper, Leuchtkugeln und sämtli-
che andere pyrotechnischen Gegenstände
• Fahnen- oder Transparentstangen, die länger 
als einen Meter sind oder deren Durchmesser 
größer als drei Zentimeter ist
• Alkoholische Getränke aller Art
• Tiere
• Laser-Pointer

Verboten ist den Besuchern weiterhin:
Verbale Äußerungen, Parolen oder Fangesänge 
sowie entsprechende Gesten und Symbole, die 
nach Art oder Inhalt geeignet sind, Dritte insbe-
sondere aufgrund von Hautfarbe, Religion, 

Geschlecht oder sexueller Orientierung zu dif-
famieren oder die als Kennzeichen verfassungs-
feindlicher Organisationen eingestuft sind oder 
diesen zum Verwechseln ähnlich sehen. Das gilt 
auch für das Tragen, Zeigen und Mitführen von 
Fahnen, Transparenten, Aufnähern, Kleidungs-
stücken oder in jeder anderen Form der Darstel-
lung.
Das Tragen und Zeigen des Schriftzuges 
»A.C.A.B« - in jeder abgewandelten Form - auf 
Transparenten, Aufnähern, T-Shirt, etc..
Das provozieren anderer Zuschauer zu Hass 
oder Gewalt gegenüber den Schiedsrichtern, 
Spielern oder sonstigen Personen.
Nicht für die allgemeine Benutzung vorgesehe-
ne Bauten und Einrichtungen, insbesondere 
Fassaden, Zäune, Mauern, Umfriedungen der 
Spielfläche, Absperrungen, Kamerapodeste, 
Beleuchtungs- und Beschallungsanlagen, Bäu-
me, Masten aller Art und Dächer zu besteigen 
oder zu übersteigen.

Bereiche, die nicht für Besucher zugelassen 
sind, z. B. das Spielfeld, den Innenraum, die Funk-
tionsräume, zu betreten.
Mit Gegenständen aller Art zu werfen, Feuer zu 
machen, Feuerwerkskörper oder Leuchtkugeln 
abzubrennen oder abzuschießen, jede Form von 
Pyrotechnik.

Ohne Erlaubnis der Stadt oder des Stadionnut-
zers Waren und Eintrittskarten zu verkaufen, 
Drucksachen zu verteilen und Sammlungen 
durchzuführen.

Bauliche Anlagen, Einrichtungen oder Wege zu 
beschriften, zu bemalen oder zu bekleben. 
Außerhalb der Toiletten die Notdurft zu verrich-
ten oder das Stadion in anderer Weise, insbe-
sondere durch das Wegwerfen von Gegenstän-
den, zu verunreinigen.

§7 – Haftung

Das Betreten und Benutzen des Stadions erfolgt 
auf eigene Gefahr. Für Personen- und Sachschä-
den, die durch Dritte verursacht wurden, haftet 
der Verein nicht.

Unfälle oder Schäden sind dem Verein unver-
züglich zu melden.

§8 – Zuwiderhandlungen

Personen die gegen die Vorschriften der Stadi-
onordnung verstoßen, können ohne Entschädi-
gung aus dem Stadion verwiesen und mit einem 
Stadionverbot belegt werden. Verbotenerweise 
mitgeführte Sachen werden sichergestellt und - 
soweit sie für ein straf- rechtliches Ermittlungs-
verfahren nicht benötigt werden – nach dem 
Wegfall der Voraussetzungen für die Sicherstel-
lung zurückgegeben.
Die Rechte des Inhabers des Hausrechts bleiben 
unberührt.
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Termine nach Vereinbarung

Neue Adresse 

Hildesheimer Straße 20a

31137 Hildesheim

Kostenloses Parken

vor der Praxis!P

Krankengymnastik

Unfallchirurgische Nachbehandlung

Lymphdrainage, Massage

Kiefergelenksbehandlung CMD

Behandlung auf neurophysiologischer Grundlage 

   · PNF, Bobath

Manuelle Therapie 

Marnitztherapie, Dorn & Breuss

Schlingentischtherapie

Fango

Eis- und Heißluftanwendung

   · Heiße Rolle

   · Ultraschall

Muskel Energie Techniken

Krankengymnastische Atemtherapie

Covid-Nachsorge-Behandlung

Fasziengymnastik

Unsere Leistungen

Unser Team steht Ihnen für weitere Informationen 

und Rückfragen gerne zur Verfügung.

Telefon 0 51 21 / 1 47 25  -  Telefax 0 51 21 / 26 66 13



Nächstes HeimspielV
FV

06KURIER

Ihr Spezialist für gutes Sehen

Schuhstr. 29

31134 Hildesheim

VfV 06 - SV Meppen II
07.09.2025 um 15 Uhr

Aus der starken Emsland-Fraktion in der Oberliga Niedersachsen hat die Reserve des SV Meppen den besten Saisonstart 

erwischt. Zwei Spiele und zwei Siege stehen zu Buche und damit ist man aktuell Tabellenführer. Auch die nächsten zwei 

Gegner der Meppener sind mit Holthausen/Biene und Wilhelmshaven durchaus machbar. Wenn auch der VfV 06 

Hildesheim seine Hausaufgaben heute gegen Verden und danach in Wetschen erledigt, kann es am 7. September schon 

zu einem echten Spitzenspiel in unserem Wohnzimmer kommen. Die bisherige Bilanz gegen Meppen ist durchaus 

positiv, von 4 Spielen ging keines verloren. Zweimal wurde gewonnen, zweimal Remis gespielt bei einem Torverhältnis 

von 7:3 für unsere Domstadtelf. Gute Perspektive also für die Kithar-Jungs - wenn sie sich in den nächsten Spielen an 

der sauberen Leistung vom Bersenbrück-Spiel orientieren.

 

Karten für dieses Spiel im Vorverkauf bei Telco, über die HI-App und am Spieltab ab 13.30 Uhr an der Tageskasse.
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KompaktVfV	06	

Das sind wir:

VfV Borusssia 06 Hildesheim
An der Pottkuhle 1
31139 Hildesheim

Präsidium
Präsident - Michael Salge
Vizepräsident - Helmuth Löhr

Geschäftsführender Vorstand
Dem geschäftsführenden Vorstand obliegt die Leitung des Vereins.

1. Vorsitzender
Achim Balkhoff 

2. Vorsitzender
Maik Thomas

Vorstand Sport
Omar Fahmy

Vorstand Finanzen
Andreas Frey

Vorstand  Infrastruktur
Robert Weissenborn

Erweiterter Vorstand

Jugendkoordinator
Thomas Rosenberg

Damen-Juniorinnen
Dilara Ciblak

Vereinskultur
Guido Danne

Abteilung Dart
Thorsten Schröder

Vorstandsbeauftragte
Orga Mannschaften
Björn Mock

Teammanager Oberliga
Timo Zimmermann

Schiedsrichterwesen
Horst Becher

Stadionsicherheit
Sven Knösel

Mitgliederverwaltung
Lutz Hille

Social Media
Anton Salge

Leiter der Geschäftsstelle:
kommissarische Leitung Achim Balkhoff

Ältestenrat:
Manfred Mund, Ralf Kaatz, Rainer Burgdorf, Harald Stöveken, Wolfgang Wodnicak, Christoph Gerke

Kassenprüfung:
Harald Stöveken, Peter Spilker

Der geschäftsführende Vorstand, der erweiterte Vorstand, die Kassenprüfer und die Mitglieder des Ältestenrats wurden 
auf der Mitgliederversammlung am 12. September 2024 für die Dauer von zwei Jahren gewählt.
Der geschäftsführende Vorstand kann eine gesonderte Geschäftsordnung für den Leistungs- und Entwicklungsbereich 
beschließen und weitere Vereinsmitglieder bevollmächtigen für den VfV 06 Hildesheim tätig zu werden.




